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Naja, all diese Dinge mache ich/ habe ich ja auch schon gemacht, ich bin ja nicht neu, sondern
seit gut 10 Jahren dabei. Aber so, wie es läuft ist es beschxxxxx und ich will was anders haben.
Keine Ahnung, was, aber so schaff ich das nicht noch 25 Jahre, weil es mich frustriert. Problem
ist eben, dass es kaum Zeit zum zusammen setzen und drüber sprechen gibt und meine
Kollegen den "richtigen" Unterricht auch nicht "abgeben" wollen. Und meine
sonderpädagogische Kollegin sieht da leider auch keinen Handlungsbedarf, so dass ich ziemlich
allein da stehe.
Übrigens gibt es auch an meiner Schule natürlich noch etliche Kinder, die nicht getestet sind,
aber in meinen Augen erheblichen Förderbedarf haben. Auch bei uns darf man in der Regel
Anträge erst ab dem 3. Schulbesuchsjahr stellen.
Aber vielleicht gibt es hier ja noch einen Kollegen, der an einer Schule mit dem ultimativen
Konzept arbeitet....
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